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Bezirksoberliga Herren Nord

Spvg. Hüpede-Oerie : TK Berenbostel 
Freitag, 17.02.2023, 20:00 Uhr

Dangers macht den Sack zu

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft der Spvg. Hüpede-Oerie in der Bezirksoberliga Herren Nord
gegen den TK Berenbostel durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Özlü / Beichert wehrten eine 1:0 Satzführung von Schaper /
Schaper ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Keine Chancen ließen Dangers /
Latsch danach bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Feige / Finke. Beim Erfolg in vier Sätzen
konnten Tölle / Grupe nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Die richtige Taktik hatte Emrah Özlü beim folgenden 3:0-
Erfolg gegen Nico Feige von Beginn an. Fabian Beichert hatte seinen Gegner Fabian Schaper beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Anschließend ging es beim Spielstand von 5:0
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen Sieg holte am Nachbartisch
Horst Dangers bei seinem 3:1 gegen Friedrich Finke. Zwei Sätze lang fand nachfolgend Christian
Tölle gegen Jan-Christopher Just das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das
Spiel doch noch mit 7:11, 9:11, 12:10, 11:8, 11:8 gewann. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Nur einen Satz verlor hingegen Andreas Latsch bei
seinem Sieg gegen Timo Schaper und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnte derweil Jens Hilgenberg beim 2:3 gegen Peter Jonack. Das Spiel
verlor Hilgenberg dennoch im 5. Satz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der Spvg.
Hüpede-Oerie und des TK Berenbostel. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Emrah Özlü beim 2:3
gegen Fabian Schaper leisten. Am Ende verlor er das Einzel trotz einer im Vorfeld deutlichen
Favoritenstellung jedoch knapp. Fabian Beichert hatte seinen Gegner Nico Feige beim klaren 3:0
komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Somit hat Beichert nun 19 Siege und 7
Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Beim 3:0-Erfolg gegen Jan-
Christopher Just zeigte Horst Dangers seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Mit diesem Sieg
verbesserte Dangers seine Bilanz auf 14:9 in dieser Saison. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die Spvg. Hüpede-Oerie am 03.03.2023 gegen den SC Marklohe
III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 19.02.2023
gegen den SV Arminia Hannover II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Spvg. Hüpede-Oerie

Doppel: Özlü / Beichert 1:0, Dangers / Latsch 1:0, Tölle / Grupe 1:0 
Einzel: E. Özlü 1:1, F. Beichert 2:0, H. Dangers 2:0, C. Tölle 0:1, A. Latsch 1:0, J. Hilgenberg 0:1 

 TK Berenbostel
Doppel: Feige / Finke 0:1, Schaper / Schaper 0:1, Just / Jonack 0:1 
Einzel: F. Schaper 1:1, N. Feige 0:2, J. Just 1:1, F. Finke 0:1, P. Jonack 1:0, T. Schaper 0:1
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